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Editorial

Grenzen überschreiten,
Massstäbe setzen
Der Flusslauf der Limmat, die erste Eisenbahnlinie der
Schweiz, die Kantonsstrasse und die Autobahn - diese
Verkehrsadern zwischen Zürich und Baden haben das Lim-
mattal im Lauf der vergangenen Jahrhunderte zu dem
gemacht, was es heute ist: eine dynamische Region in der
Agglomeration Zürich. Mit der Limmattalbahn erhält das
Tal zwischen den Bahnhöfen Zürich-Altstetten und Kill-
wangen-Spreitenbach einen weiteren Schienenstrang. Die

neue Stadtbahn trägt dazu bei, die Verkehrsprobleme im
dicht bebauten Raum zu lösen und das erwartete Wachstum

des Verkehrs aufzunehmen.
Doch die Limmattalbahn ist mehr als ein Verkehrsmittel.

Sie ist eine Stadtmacherin, die dafür sorgt, dass die
gewucherte Agglomeration ein städtebauliches Rückgrat
erhält. Diese Rolle kann die Stadtbahn übernehmen, weil

dem Projekt ein starkes gestalterisches Konzept von
Linie, Haltestellen und Kunstbauten zugrunde liegt. Dieses
wiederum Hess sich nur dank der engen Zusammenarbeit
über die Gemeinde- und über die Kantonsgrenzen hinweg
umsetzen. Dafür gründeten die Kantone Zürich und Aargau

eigens die Limmattalbahn AG, die die Rolle der
Bauherrschaft übernommen hat.

Gut 20 Jahre dauerte der Planungs- und Bauprozess
von den ersten Überlegungen bis zur Einweihung der Bahn
im Dezember 2022. Dieses Heft stellt die neue Stadtbahn
vor. Es beleuchtet die Bedeutung des neuen Verkehrsmittels

im öffentlichen Raum, lenkt den Blick auf die
gestalterischen Prinzipien und thematisiert die Herausforderungen,

die dieses umfangreiche Projekt an Planer und
Ausführende stellte. In einer ausführlichen Fotostrecke
mit eindrücklichen Aufnahmen hat Damaris Betancourt
das Trassee der Limmattalbahn als Reise von Zürich-Altstetten

bis nach Killwangen-Spreitenbach festgehalten.
Am Horizont zeichnet sich bereits die Verlängerung

der Stadtbahn bis nach Baden ab. Dann wird die Limmattalbahn

ihrem Namen vollends gerecht werden. Werner Huber
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Zürich: Die Prellböcke am Bahnhof Altstetten markieren die Endhaltestelle. Wird das Trassee hier dereinst weitergeführt? Wer weiss! ->
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